
15.1.10 Hausmüll-, Sperrmüll- und Wertstoffaufkommen je Einwohner in Stuttgart seit 1990 

 
 
 

Definition: 

Der Indikator zeigt den jähr-

lich angefallenen Haus- und 

Sperrmüll sowie das Aufkom-

men von Wertstoffen und 

Wertstoffgemischen in Kilo-

gramm je Einwohner. Wert-

stoffe sind u.a. Papier, Pappe, 

Glas und Metalle.

Quellen:

Statistisches Landesamt

Baden-Württemberg;

Landeshauptstadt Stuttgart,

Eigenbetrieb Abfallwirtschaft

Stuttgart (AWS)

führung getrennter Abfallsammelsysteme in Stuttgart zu Beginn der neunziger Jahre reduzierte sich der Haus- und

Sperrmüll um 35 Prozent. Die Bioabfallsammlung, seit 2015 verpflichtend, hat eine weitere Verringerung der häus-

lichen Abfälle zur Folge. Die Menge an Wertstoffen nimmt nach anfänglich starkem Anstieg ebenfalls ab. Unab-

hängig von einer möglichst hohen Wiederverwertungsrate muss weiterhin zu allererst die Reduktion des gesamten

Abfallaufkommens angestrebt werden.

Nachhaltige Entwicklung im Bereich Abfallaufkommen bedeutet Schonung von Ressourcen, geringe Umwelt-

belastung und Kosteneffizienz. Dies gilt gleichermaßen für Produzenten wie Konsumenten. - Nach der Ein-
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